


Zum Inhalt

Der Schwerpunkt dieses Buches liegt in der aus-
führlichen Beantwortung der Frage, auf die es in 
der gesamten medialen Welt keine oder nur unzu-
reichende Auskünfte gibt, nämlich:

Was sind Blütenpollen und welche Wirkungen 

haben sie auf das Wohlbefinden des Menschen 

sowohl im gesunden, als auch im Krankheitsfall.

Gleiches gilt auch für die Kapitel Spurenelemen-
te, Mineralstoffe und Vitamine im letzten Kapitel 
kommt es darauf an zu wissen, dass je höher der 
Gehalt des basischen Minerals Hydrogenkarbonat 
(HCO3) ist, je gesünder das jeweilige Wasser ist. 

Über dies werden Sie auch darüber Kenntnisse 
bekommen, welchen Wert unsere Nahrungsmittel 
haben – nämlich ob sie basen- oder säurebildend 
sind.
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Spurenelemente – Bausteine
der Gesundheit



Interessant ist auch jene Tatsache, daß in Bayern die meisten Kropfpatienten leben, nämlich
etwa 32% aller Einwohner; in NRW sind es dagegen nur etwa die Hälfte (15%) und oben an

den Küsten sind es die wenigsten, nämlich mal gerade 4%. Dieses Nord-Süd-Gefälle hängt

in 1. Linie mit dem Jodgehalt des Trinkwassers zusammen. Im weichen Wasser der südlichen
Gebirgstäler ist Jod sehr rar, im harten Wasser der nördlichen Gegenden kommt es dagegen
viel reichhaltiger vor. Um gesund zu bleiben, muß ein erwachsener Mann alltäglich mindes-
tens an die 150 mcg Jod mit der Nahrung zu sich nehmen. Das bei schwangeren u. stillenden

Frauen dieser Wert um 100% höher liegt, sollte jedem leicht verständlich sein.
Anmerkung: Wer sich über die Schilddrüsen-Fehlfunktion einschließlich der therapeutischen
Möglichkeiten durch die wissenschaftlich fundierte Heilpflanzenforschung ausführlicheres da-
rüber erlesen möchte, dem sei hierzu mein Fachbuch „Kräutermedizin” empfohlen - das über-
aus große Kapitel über die Schilddrüse, umfaßt 31 Buchseiten im Format A 4.

Ein wichtiger Verbraucher-Tip: Einem Jodmangel ließe sich durch eine einzige Fischmahl-
zeit mit Seefisch sicher vorbeugen. So enthalten 400 gr Schellfisch etwa 850 mcg Jod! Da die
Schilddrüse ein Speicherorgan ist, stünden ihr somit für eine Zeitspanne von etwa 1 Woche
ein alltäglich notwendiges Quantum sicher zur Verfügung. Da See-Fisch nun aber nicht jeder-

manns Sache und auch gar nicht überall verfügbar ist, dürfte die beigegebene Tabelle eine be-
grüßenswerte Hilfe für eine jodhaltige Tageskost sein.

Nährwert-Tabelle





!! Beachte !! Neueste Untersuchen (1981) haben eindeutig zutage gebracht, daß die langjähri-
ge Einnahme der Antibabypille - rund 60 Millionen Frauen auf der ganzen Welt schlucken sie

alltäglich - zu einer Verminderung des lebenswichtigen Vitamins B6 im Körper führen kann.
Diese Hormontabletten wirken auf B6 derartig ein, daß es vermehrt über den Harn ausgeschie-
den wird. Solche „Wechselwirkungen” zwischen Medikamenten und Nährstoffen wurden im
Jahr 1980 entdeckt und daraufhin gründlich erforscht. Auf diese Weise fand man heraus, daß
Vitamin B6 dazu berufen ist, die schädlichen Nebenwirkungen von Rheumamitteln sowie die

von Cortisontabletten weitestgehend abzuschwächen oder oftmals sogar vollständig zu ver-
hindern → Kapitel „Nährstoffräuber”.
Anmerkung: Von all jenen Nahrungsmitteln, die in der Tabelle abgebildet sind, muß wegen
des hohen Gehaltes an Vitamin B6 wiederum die Bierhefe besonders hervorgehoben werden,
da ihr Gehalt bei etwa 4,410 mg / 100 ml - der Tagesbedarf jedoch bei nur 2,0 mg liegt...!
Die Angaben in der Tabelle sind Mittelwerte und beziehen sich auf 100 g eßbarem Anteil.

Nahrungsmittel-Tabelle

Die Wirkung der Mineralstoffe 

und ihre Funktionen

im Körper des Menschen 



Ein Blick in die 

gesunde Ernährungslehre





Echtes Propolis (Granulat)

Wirkung / Geschmack:

Der Geschmack ist stark lakritzig bis 

herb und zum Verzehr eher ungeeignet! 

Sehr wohl ist es jedoch zur Herstellung 

von Salben und Tinkturen hervorragend 

geeignet!

BIEN
ENPR

ODUK
TE

von regionalen Imkern

Bitte erfragen Sie die saisonal 

verfügbaren Honigsorten!



 Abend -

kräutertee

 Abendkräutertee
Inhalt 100 g

Zutaten: Pfefferminze, Erdbeer- und Johannis-
beerblätter, Kamille, Melisse, Orange, Ringelblu-
men, Lavendel- und Rosenblüten, Fenchel.

Wichtiger Hinweis: 

Die Teemischung mit sprudelnd heißem Wasser 
nur Übergießen, 7 – 10 Minuten zugedeckt zie-
hen lassen und dabei 2 – 3 mal umrühren. Nur 
so erhalten Sie ein hochwertiges und wohlschme-
ckendes Teegetränk.

Dosierungsempfehlung: 

4 Esslöffel auf etwa 1 Liter Wasser
Der Inhalt dieser Mischung ist für etwa 25 Tassen 
ausreichend.

Hergestellt und abgefüllt in Deutschland für: 

Klaus Scharmberg � Nordseite 29 � 18375 Wieck/Darß

Versandservice: klausscharmberg@gmx.de
Tel.: 038233/702 441
www.verlorenes-wissen-klausscharmberg.de

Mindestens haltbar bis: 31.12.2021

Erfrischungs-

kräutertee

Erfrischungskräutertee
Inhalt 100 g

Zutaten: Brombeer- und Himbeerblätter, 
Pfefferminze, Hagebuttenschalen und Rin-
gelblumenblüten, Apfel, Katzenpfötchen, 
Malveblüten, Melisseblätter und Hibiskus.

Wichtiger Hinweis: Die Teemischung mit 
sprudelnd heißem Wasser nur Übergießen, 
7 – 10 Minuten zugedeckt ziehen lassen und 
dabei 2 – 3 Mal umrühren. Nur so erhalten 
Sie ein hochwertiges und wohlschmecken-
des Teegetränk.

Dosierungsempfehlung: 4 Esslöffel auf 
etwa 1 Liter Wasser 

Der Inhalt dieser Mischung ist für etwa 25 
Tassen ausreichend.
Hergestellt und abgefüllt in Deutschland für: 
Klaus Scharmberg � Nordseite 29 � 
18375 Wieck/Darß

Versandservice: klausscharmberg@gmx.de
Tel.: 038233/702 441
www.verlorenes-wissen-klausscharmberg.de

Mindestens haltbar bis: 31.12.2021

Kräuterhaustee

- Extra -

Kräuterhaustee
- Extra -

Inhalt 100 g
Zutaten: Brombeerblätter, Apfel, Hagebutten-
schalen, Himbeerblätter, Lemongras, Pfeffer-
minze, Katzenpfötchen, Ringelblumenblüten, 
Malvenblüten.

Wichtiger Hinweis: Die Teemischung mit 
sprudelnd heißem Wasser nur Übergießen, 
7 – 10 Minuten zugedeckt ziehen lassen und 
dabei 2 – 3 mal umrühren. Nur so erhalten 
Sie ein hochwertiges und wohlschmeckendes 
Teegetränk.

Dosierungsempfehlung: 4 Esslöffel auf etwa 
1 Liter Wasser
 

Der Inhalt dieser Mischung ist für etwa 25 
Tassen ausreichend.
Hergestellt und abgefüllt in Deutschland für: 
Klaus Scharmberg � Nordseite 29 � 18375 Wieck/Darß

Versandservice: klausscharmberg@gmx.de
Tel.: 038233/702 441

Mindestens haltbar bis: 31.12.2021

Kindertee
Inhalt 250 g

Zutaten: Fenchel, Anis, Kümmel, Koriander.

Wichtiger Hinweis: Die Teemischung mit 
sprudelnd heißem Wasser nur Übergießen, 
7 – 10 Minuten zugedeckt ziehen lassen und 
dabei 2 – 3 mal umrühren. Nur so erhalten 
Sie ein hochwertiges und wohlschmeckendes 
Teegetränk. Für Kinder ab 1 Jahr.

Dosierungsempfehlung: 4 Esslöffel auf etwa 
1 Liter Wasser
 
Der Inhalt dieser Mischung ist für etwa 30 Tas-
sen ausreichend. Hergestellt und abgefüllt in 
Deutschland für: 

Hergestellt und abgefüllt in Deutschland für: 

Klaus Scharmberg � Nordseite 29 � 18375 Wieck/Darß

Versandservice: klausscharmberg@gmx.de
Tel.: 038233/702 441

www.verlorenes-wissen-klausscharmberg.de

Mindestens haltbar bis: 31.12.2021

Baby- und

Kindertee



Wildkräutertee

Wildkräutertee Mischung
Inhalt 100 g

Zutaten: Brombeer- und Himbeerblät-
ter, Hagebuttenkerne, Hagebuttenschalen, 
Eibischblätter, Sonnenblumen-, Rosen-, 
Ringelblumen- und Klatschmohnblüten, Ei-
bisch, Süßholzwurzel

Wichtiger Hinweis: Die Teemischung mit 
sprudelnd heißem Wasser nur Übergießen, 
5-10 Minuten zugedeckt ziehen lassen und 
dabei 2-3 Mal umrühren. Nur so erhalten Sie 
ein hochwertiges und wohlschmeckendes 
Teegetränk.

Dosierungsempfehlung: 4 Esslöffel auf 
etwa 1 Liter Wasser. Der Inhalt dieser Mi-
schung ist für etwa 25 Tassen ausreichend.

Hergestellt und abgefüllt in Deutschland für: 
Klaus Scharmberg � Nordseite 29 � 
18375 Wieck/Darß

Versandservice: klausscharmberg@gmx.de
Tel.: 038233/702 441
www.verlorenes-wissen-klausscharmberg.de

Mindestens haltbar bis: 31.12.2021

Pflanzensaft-Kuren 

und ihre 

Heilwirkungen
P

fl
an
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 Schlaftee 

Zutaten: Hopfen, Melisse, Passionsblume, 
 Lavendel, Baldrian und Rosmarin 

Wichtiger Hinweis: 

Die Teemischung mit sprudelnd heißem Wasser 
nur Übergießen, 7 – 10 Minuten zugedeckt ziehen 
lassen und dabei 2 – 3 mal umrühren. Nur so er-
halten Sie ein hochwertiges und wohlschmecken-
des Teegetränk.

Dosierungsempfehlung: 4 Esslöffel auf etwa 
1 Liter Wasser. Der Inhalt dieser Mischung ist für 
etwa 25 Tassen ausreichend.

Hergestellt und abgefüllt in Deutschland für: 

Klaus Scharmberg � Nordseite 29 � 18375 Wieck/Darß

Versand: 

klausscharmberg@gmx.de � Tel.: 038233/702 441
www.verlorenes-wissen-klausscharmberg.de

Mindestens haltbar bis: 31.12.2020

Inhalt 100 g

Schlaftee


